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     Ich 
fahre 
gern Bus, 
weil ...

das die Umwelt schont, 
wenn noch mehr 
Menschen mitfahren.

Sven Siebert aus Kleinschmalkalden

für Bahn, Bus und Straßenbahn 
in Thüringen.

 www.sft-thueringen.de

für das kommende Jahr auf 

auf Entdeckungstour 
fahren wollen. Vor­
aussetzung für 
die Begleitper­
son: Sie muss ei­
ne Bestätigung 
des Arbeitgebers 
oder der Ausbil­
dungsstätte vorle­
gen und natürlich 
die Uhr kaufen. 
Die Uhr gilt nur 
in Begleitung 

Ab sofort sind die Schüler­

ner zu fi nden ist, 
darüber infor­
miert die In­
ternetseite.

D i e  G e ­
winner des 
letztjährigen 
F o t o s h o o ­
tings hatten 
v ie l  Spaß 
und lachen 
jetz t  au f 
den Plaka­

ten für das 
„Schüler­Feri­

enticket Thüringen 
2010“. Am 23. Juni 

2010, dem letzten Schul­
tag, steigt das Fotoshooting 
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für Bahn, Bus und Straßenbahn 
in Thüringen.

 www.sft-thueringen.de
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˘ Sechs Wochen Sommer, 
Sonne und mobil durch 
die Ferien in Thüringen. 
Für junge Leute gibt es 
wieder die persönliche 
Mobilitätsfl atrate. 

Thüringen. Mehr als 13.000 
Schülerinnen und Schüler 
nutzten letzten Sommer das 
coole Angebot, mit der Schüler-
Ferien-Uhr oder dem Schüler-
Ferien-Ticket mit Bussen und 
Bahnen quer durch Thüringen 
auf Entdeckungstour zu gehen. 
Das ist auch in diesem Ferien-
sommer vom 24. Juni bis zum 
4. August 2010 möglich. Die 
günstigen Preise des Vorjahres 
bleiben bestehen. 

Die neu gestaltete Schüler-
Ferien-Uhr gibt es für nur 
neun Euro. Sie gilt in allen 
Bussen und Straßenbahnen 
der beteiligten Verkehrsunter-
nehmen in Thüringen. Für nur 
19 Euro gibt es das Schüler-Fe-
rien-Ticket für Nahverkehrszü-
ge (2.Klasse), Straßenbahnen 
und Busse. Jedes der beiden 
Angebote berechtigt zu be-
liebig vielen Fahrten in den 
Sommerferien. 

Die Schüler-Ferien-Uhr und 
das Schüler-Ferien-Ticket kön-
nen alle jungen Leute bis zum 
21. Lebensjahr kaufen, die 
über kein eigenes Einkommen 
verfügen. Das bedeutet, dass 
Studierende und Auszubilden-
de die Angebote nicht nutzen 
können. Für Schüler ab 14 Jah-
re ist ein Schülerausweis erfor-
derlich. Uhr oder Ticket sind 
jeweils für eine Person gültig 
und nicht übertragbar.

Zusätzlich gibt es die Chan-
ce, dass eine Begleitperson von 
Gruppen ab fünf Schülern die 
preisgünstige Schüler-Ferien-
Uhr erwerben kann. Das lohnt 
sich für Betreuer von Ferien- 
und Freizeitgruppen, die mit 
ihren jungen Schützlingen 
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kannten Verkaufsstellen der 
beteiligten Unternehmen, aber 
auch in den Geschäftsstellen 
der örtlichen Tageszeitungen 
erhältlich. Wie in den ver-
gangenen Jahren gibt es die 
Uhr beim Busfahrer, denn 
die Uhr ist „der digitale Fahr-
schein“. 

Die Verkehrsun-
ternehmen konn-
t e n  w i e d e r u m 
Partner in ganz 
Thüringen gewin-
nen, die in den 
Sommerferien auf 
die Eintrittskarten 
in ihren Freizeit-
einrichtungen tol-
le Rabatte gewäh-
ren, wenn Uhr oder 
Ticket vorgezeigt 
werden. Der Be-
such im Schwimm-
bad, Erlebnispark 
oder im Museum 
wird damit noch 
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les mitmacht und 
wo in der Nähe der 
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für das kommende Jahr auf für das kommende Jahr auf für das kommende Jahr auf für das kommende Jahr auf 
der Erfurter Messe beim mega-der Erfurter Messe beim mega-der Erfurter Messe beim mega-
ROCK 2010. Wer zwischen 14 ROCK 2010. Wer zwischen 14 ROCK 2010. Wer zwischen 14 
und 18 Jahre alt ist und sich und 18 Jahre alt ist und sich und 18 Jahre alt ist und sich 
dafür interessiert, sollte auf dafür interessiert, sollte auf 
die Internetseite schauen. 
Dort gibt es weitere Informa-
tionen. 

Jetzt heißt es nur noch Schü-
ler-Ferien-Uhr oder Schü-
ler-Ferien-Ticket kaufen und 
ab auf Erlebnistour durch 
Thüringen. ó

Mit einem tollen Fahrschein 
mobil durch die Sommerferien

     Ich 
fahre 
gern Bus, 
weil ...

EDITORIAL

Liebe Leserinnen 
und Leser,

regelmäßig erhalten wir Zu-
schriften und Anrufe von 
Fahrgästen und Lesern. 
Sachliche Wortmeldungen 
und Kritik nehmen wir sehr 
ernst. Sie sind für uns An-
lass, unsere Arbeit, die im 
Blickpunkt der Öffentlich-
keit steht, selbstkritisch zu 
hinterfragen.

Wir schauen uns die an-
gesprochenen Probleme vor 
Ort an, reden mit unseren 
Mitarbeitern, machen uns 
ein eigenes Bild. Über eine 
Zuschrift und wie wir damit 
umgehen, berichten wir in 
dieser Ausgabe der omni.

Auf jede sachbezogene 
Frage und Kritik gibt es 
selbstverständlich eine sach-
liche Antwort. Vielleicht ist 
die nicht immer befriedigend 
für unsere Fahrgäste und Le-
ser, aber hoffentlich trägt sie 
zum gegenseitigen Verständ-
nis bei. Schenken Sie uns 
weiterhin Ihr Vertrauen, nut-
zen Sie unsere Angebote.

Herzlich Ihr
Jürgen Zuber
Geschäftsführer der 
LVK Hildburghausen GmbH

FESTER FAHRPLANIN DIESER AUSGABE

Bei Anruf 
kommt ein Bus

˘ Sie sind eine Alternative 
im Nahverkehr, um Fahrgäste 
auf Nachfrage von einem Ort 
zum anderen zu befördern. Ein 
Rufbus ist ein Linienbus mit 
festem Fahrplan, genehmigter 
Linienführung und regulären 
Haltestellen, erklärt LVK-Ge-
schäftsführer Jürgen Zuber.

Nach Jürgen Zubers Anga-
ben werden einzelne Fahrten 
auf den LVK-Linien 217 und 
218 als Rufbus angeboten und 
regelmäßig genutzt. Allerdings 
passierte es in der Vergangen-
heit wiederholt, dass Fahrten 
angemeldet und ein Rufbus 
angefordert wurden, aber kei-
ne Fahrgäste an der verabre-
deten Haltestelle warteten. Das 
ist für die LVK ärgerlich, weil 
Kosten und Zeit verschwendet 
werden.

Im Linienfahrplan sind Ruf-
busse als solche gekennzeich-
net. Sie verkehren ausschließ-
lich auf vorherige telefonische 
Anforderung eines Fahrgastes. 
Der Anruf unter der Nummer 
03685/79280 muss am Vortag 
bis 16 Uhr, bei Wochenend-
fahrten bis freitags 16 Uhr in 
der Dispatcherzentrale der 
LVK eingehen.

Bei seinem Anruf muss der 
Fahrgast die Einstiegs- und 
Ausstiegshaltestelle nennen, 
die vom Rufbus auf der im 
Fahrplan genannten Strecke 
angefahren werden soll. Der 
Fahrpreis entspricht den regu-
lären Tarifen der LVK für die 
jeweilige Strecke.

Für das Verkehrsunterneh-
men ist die Aufnahme eines 
Rufbusses in den Fahrplan 
mit Kosten verbunden, müs-
sen doch Fahrzeug, Fahrer 
und Mitarbeiter in der Dispat-
cherzentrale in Bereitschaft 
stehen. Deshalb die Bitte der 
LVK, das Angebot nur dann 
anzufordern, wenn es auch 
tatsächlich in Anspruch ge-
nommen wird. ó
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Aktionen und 
informationen

 Die Marketingkooperati- Die Marketingkooperati-
on Bus Thüringen (MBT) wird 
im Juni mit Aktionen und In-
formationen über den Bus-
nahverkehr das Gespräch 
mit Fahrgästen und Kunden 
führen. Gelegenheit besteht 
am 10. Juni auf dem Erfurter 
Domplatz beim Thüringer Ver-
kehrssicherheitstag und am 
12. Juni beim Tag der offenen 
Tür im Landtag. Das Som-
merfest der Landespresse-
konferenz im Landtag am 17. 
Juni bietet die Gelegenheit zu 
Gesprächen mit Journalisten 
sowie mit Politkern aller Par-
teien und deren Gästen.

Bauarbeiten
 Wenn im Frühjahr wieder  Wenn im Frühjahr wieder 

verstärkt und manchmal 
kurzfristig Straßenbauar-
beiten beginnen, beeinfl usst 
das den Buslinienverkehr. 
Deshalb geht die Empfeh-
lung an die Fahrgäste, sich 
an den Haltestellenfahrplä-
nen vor Ort zu informieren, 
das Servicetelefon des je-
weiligen Busunternehmens 
anzurufen oder auf dessen 
Internetseiten zu schauen. 
In jedem Fall bemühen sich 
die Busunternehmen um ak-
zeptable Lösungen im Inte-
resse ihrer Kunden. 

BUS KONKreT

MBT VOr OrT

˘ Seit Jahresbeginn gibt 
es das Gut-unterwegs-
Ticket für Busse und
Waldbahn. Für 15 euro 
ist ganz unkompliziert 
eine Tages tour durch 
Thüringen möglich.

Thüringen. Mit einem Fahr­
schein beliebig oft umsteigen 
und das gesamte Liniennetz 
in elf Thüringer Landkreisen 
und in kreisfreien Städten 
nutzen. Der Tagesfahrschein 
ist rund um die Uhr an sie­
ben Wochentagen gültig, al­
so auch an Wochenend­ und 
gesetzlichen Feiertagen ohne 
Zeitbeschränkung. Gerade für 
spontane Tagesausfl üge oder 
für Touristen lohnt sich dieses 
neue Busticket.

Für spontan reisende
und Tagestouristen
Auf der Thüringenkarte auf 
dieser Seite sind das Netzge­
biet gekennzeichnet und die 15 
teilnehmenden Bus­ und Wald­
bahnunternehmen genannt, 
die dieses Ticket gemeinsam 
initiiert haben und gegensei­
tig anerkennen. Die Tages­
fahrkarte gilt vom Hainich 
bis zum Schiefergebirge, vom 
Thüringer Wald bis zur Hain­

geht  es 
also nicht für 

spontan Reisende 
und Tagestouristen, die einen 
Ausfl ug in die Natur oder in 
die nächste Stadt zum Shop­
pen planen.

Hinaus in die Natur
oder in die Städte
Die beteiligten Bus­ und Bahn­
unternehmen geben gern Aus­
kunft über Tagestouren mit 
Anschluss­ und Umsteigemög­
lichkeiten. Empfehlenswert 

Vom Hainich bis zum Schiefergebirge, vom Thüringer Wald bis zur Hainleite

Mit einer Tagesnetzkarte gut und 
günstig durch Thüringen fahren

leite. Fahr­
gäste können 
für 15 Euro einen 
Tag lang mitfahren, 
umsteigen und ihre 
Tour nach eigenem Ermes­
sen zusammenstellen.

Das Gut­unterwegs­Ticket 
gibt es bei jedem Bus­ oder 
Waldbahnfahrer, natürlich 
auch im Vorverkauf in den Ser­
vicebüros und an den Standkas­
sen der jeweiligen Verkehrs­
unternehmen. Der auf dem 
Fahrschein aufgedruckte Tag 
ist maßgebend für die Gültig­
keit. Einfacher und bequemer 

sind vor allem tou­
ristische Sehenswür­

digkeiten, Naturerlebnisse 
oder ein Besuch der größe­

ren Städte in Thüringen.
Fahrplanauskünfte und 

weitere Informationen zum 
Gut­unterwegs­Ticket gibt es 
bei den beteiligten Bus­ und 
Waldbahnunternehmen so­
wie im Internet unter www.
gut­unterwegs­ticket.de. Dort 
fi nden Sie auch einen Routen­
planer für Ihre Tour mit Bus­
sen und Waldbahn quer durch 
Thüringen. Die Kontaktdaten 
zu Ihrem Busunternehmen 
fi nden Sie auf Seite 4 unten 
rechts in dieser omni. ó

Maya Marias entwurf gewinnt

Zuerst kommt die Idee 
und dann die Zeichnung

Gemeinsam auf Thüringen-Ausstellung

Busse und Bahnen bei 
Bürgern sehr gefragt 

˘ Die glückliche Gewin-
nerin strahlte und freute 
sich über den Preis.

Maya Maria Schütz malt sehr 
gern und hatte sich deshalb 
am Gestaltungswettbewerb 
für die Schüler­Ferien­Uhr 
2010 beteiligt.  Die Jury wähl­
te unter mehr als 300 Einsen­
dungen ihre Glückskleeblät­
ter als Grundmotiv für die 
Uhr aus. 

Auf der Messe KinderKult 
konnte die achtjährige Maya 
Maria mit ihren Eltern und der 
Hortgruppe aus der Grund­
schule 21 in Erfurt die Sieger­
urkunde, kleine Präsente und 
natürlich ein Exemplar der 
neuen Schüler­Ferien­Uhr in 

˘ Auf der Thüringen­Aus­
stellung 2010 in Erfurt prä­
sentierte sich die Marketing­
kooperation Bus Thüringen 
gemeinsam mit der Verkehrs­
gemeinschaft Mittelthüringen 
GmbH (VMT) und der Nah­
verkehrsservicegesellschaft 
Thüringen mbH (NVS) an 
einem großen Gemeinschafts­

Empfang nehmen.
Sie habe erst einmal über­

legt und nach einer Idee für 
die Uhr gesucht, verriet die 
glückliche Gewinnerin am 

stand unter dem Motto „Mit 
Bussen und Bahnen mobil in 
Thüringen“. Das dort vorge­
stellte Angebot von Bussen 
und Bahnen, das Informations­
material und die vielen Fragen 
und Antworten am Gemein­
schaftsstand bestätigten, dass 
der ÖPNV in Thüringen für die 
Bürger unverzichtbar ist. ó

Stand der Marketingkoope­
ration Bus Thüringen auf der 
Messe KinderKult. Und dann 
malte sie mit Buntstiften die 
Glückskleeblätter auf die Vor­
lage für das Uhrarmband. Da­
mit traf sie den Geschmack 
der Jury und gewann den Ge­
staltungswettbewerb.

Mit der Schüler­Ferienuhr 
kann sie in den kommenden 
Sommerferien, wie Tausen­
de von anderen Schülern 
auch, Busse und Bahnen in 
Thüringen nutzen (siehe Sei­
te 1). Dafür viel Spaß und eine 
schöne Ferienzeit. ó

geht  es 
also nicht für 

leite. Fahr­
gäste können 
für 15 Euro einen 
Tag lang mitfahren, 

sind vor allem tou­
ristische Sehenswür­

digkeiten, Naturerlebnisse 
oder ein Besuch der größe­

ren Städte in Thüringen.
Fahrplanauskünfte und 

Maya Maria Schütz aus Erfurt 
gewann den diesjährigen 
Gestaltungswettbewerb.

Gemeinsamer Messeauftritt mit MBT, NVS, VMT
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Tag lang mitfahren, 

sind vor allem tou­
ristische Sehenswür­

digkeiten, Naturerlebnisse 
oder ein Besuch der größe­

ren Städte in Thüringen.
Fahrplanauskünfte und 
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Mit der Linie 221 von Hildburghausen nach Römhild unterwegs

Eine Rundfahrt durch die Region
mit Menschen, die den Bus brauchen

˘ Wer sind die Menschen, 
die morgens mit dem Lini-
enbus nach Römhild oder 
Hildburghausen fahren? 
Warum nutzen sie den 
Nahverkehr?

Landkreis Hildburghausen. 
Auf der digitalen Haltestel-
lenanzeige am Busbahnhof in 
Hildburghausen steht lapidar 
„Ring Römhild“ und „3 Minu-
ten“. Der Linienbus kommt ein 
paar Minuten später. Am Bahn-
übergang wird gebaut, der Bus 
muss eine Umleitung fahren, 
die Zeit kostet. Der öffentliche 
Nahverkehr muss damit leben, 
wie private Verkehrsteilneh-
mer auch.

Mit dem Bus bequem 
und stressfrei fahren
Der kleine Zeitverzug ist 
schnell aufgeholt, weil nicht 

region    se ite  3

LVK sorgt kurzfristig für eine Lösung im Linienbus

Die Sorgen sind nachvollziehbar,
die Verantwortung ist geteilt

˘ Im Linienbus ist kein 
Sitzplatz mehr frei. Schul-
kinder müssen während 
der Fahrt stehen. Eltern 
sind darüber verärgert.

Eine Mutter schreibt an die 
LVK und schildert aus ih-
rer Perspektive die Sachlage. 
Es mangele an Sitzplätzen, 
Schulkinder müssten stehen. 
Für das private Auto gäbe es 
Vorschriften wie beispielswei-
se einen Kindersitz und An-
schnallpfl icht. Sie fragt nach 
der Verantwortung des Bus-
unternehmens.

Die Sorgen der Mutter sind 
nachvollziehbar, ihre Fragen 
legitim, sagt LVK-Geschäfts-
führer Jürgen Zuber. Im kon-
kreten Fall reagierte die LVK 
kurzfristig, setzte einen grö-
ßeren Bus mit mehr Sitzplät-
zen ein. Dafür verkehrt der 
Bus mit weniger Sitzplätzen 
jetzt morgens auf einer ande-
ren Linie.

In der Spitzenzeit jeden 
Morgen zwischen sechs und 
acht Uhr sowie am frühen 
Nachmittag rollen alle Busse 

der LVK, weil vor allem Schü-
ler in ihre Einrichtungen bzw. 
zurück nach Hause befördert 
werden. In jedem Bus werden 
maximal so viele Fahrgäste 
befördert, wie das gesetzlich 
zulässig ist.

Den konkreten Fall wird 
sich die LVK vor Ort anschau-
en, zusätzliche Mitarbeiter, 
neben dem Busfahrer, werden 
mitfahren. Eine alte Erfahrung 
besagt: ältere Schüler benut-
zen Sitzplätze gern als Ablage 
für Ranzen und Taschen. Das 
muss nicht sein.

Der Busfahrer ist für die si-

chere Beförderung der Schü-
ler mit dem Fahrzeug ver-
antwortlich. Was im Bus 
während der Fahrt passiert, 
kann er objektiv nur begrenzt 
im Innenspiegel wahrneh-
men. Bei erkennbaren Gefah-
rensituationen wird er immer 
eingreifen, versichert LVK-
Chef Jürgen Zuber. Er möchte 
auf ein weit verbreitetes 
Missverständnis aufmerksam 
machen: für den Schulweg, 
auch mit dem Bus, sind die 
Erziehungsberechtigten ver-
antwortlich. Die Verantwor-
tung ist geteilt. ó

an jeder Haltestelle Fahrgäs-
te ein- und aussteigen. Der 
Fahrer Bernd Stegle kennt 
die Linie und die Stammfahr-
gäste sehr gut. Am Busbahn-
hof in Hildburghausen ist 
Gerald Renndorf eingestie-
gen, ein braun gebrannter, 
sportlicher Typ. Ein kurzer 
Schwatz mit dem Fahrer, 
man kennt sich.

Herr Renndorf fährt täglich 
mit dem Linienbus zur Arbeit 
nach Römhild ins Schwimm-
bad. Er ist der Bademeister 
und findet, dass Busfahren 
bequemer und stressfreier ist. 
Denn er könnte auch alterna-
tiv mit dem Auto fahren. Oder 
mit dem Fahrrad, was er mit 
Beginn der schönen Jahreszeit 
auch tun wird. Als Stammfahr-
gast nutzt er die kostengüns-
tige Sechserkarte.

Für Busfahrer Bernd Stegle 

ist es schon die dritte Fahrt an 
diesem Morgen. In der Spit-
zenzeit, wenn er Schüler be-
fördert, ist der Bus voll. Jetzt 
wollen Fahrgäste nach Hild-
burghausen, um dort Wege in 

den Ämtern zu erledigen oder 
um einen Arzt aufzusuchen. 
Dienstags und donnerstags, 
erzählt er, fahren noch mehr 
Leute in die Kreisstadt mit als 
heute, an einem Freitag.

Elke H. steigt in Bedheim 
in den LVK-Linienbus ein. 
Sie will über Hildburghausen 
nach Suhl fahren. Dem Bus-
fahrer zeigt sie ihren Schwer-
behindertenausweis mit gül-
tiger Wertmarke. Der gilt im 
Nahverkehr als Fahrschein. 
Die Situation ist im Alltag im-
mer wieder zu erleben. 

Im Sozialgesetzbuch 9 ist 
im Paragraf 145 die unent-
geltliche Beförderung für 
Schwerbehinderte und ei-
ne mögliche Begleitperson 
im Öffentlichen Personen-
verkehr geregelt. Das gilt 
selbstverständlich auch für 
die Linienbusse der LVK, un-
terstreicht Geschäftsführer 
Jürgen Zuber.

Danach werden schwerbe-
hinderte Menschen gegen 
das Vorzeigen eines ent-
sprechend gekennzeichne-
ten Ausweises im Nahver-
kehr unentgeltlich befördert. 
Dieser Schwerbehinderten-
ausweis muss mit einer gül-
tigen Wertmarke versehen 
sein. Sie gilt für ein halbes 

oder ein ganzes Jahr und 
wird von der zuständigen 
Behörde, dem Versorgungs-
amt, ausgegeben. Dort wird 
auch der Anspruch auf den 
Schwerbehindertenausweis 
nach verschiedenen Krite-
rien festgestellt.

Die Begleitperson eines 
schwerbehinderten Men-
schen muss ebenfalls un-
entgeltlich befördert wer-
den. Das muss ausdrücklich 
im Schwerbehindertenaus-
weis eingetragen sein. Da-
für steht auf der Vorderseite 
das gut sichtbare Merkzei-
chen „B“ sowie der Satz, 
„Die Notwendigkeit der 
ständigen Begleitung ist 
nachgewiesen.“ 

Geschäftsführer Jürgen Zu-
ber macht darauf aufmerk-
sam, dass die Begleitperson 
nur in Verbindung mit dem 
Behinderten die freie Fahrt 
in Anspruch nehmen kann. 
Und der Schwerbehinder-
tenausweis, der als Fahr-
schein gilt, ist im Original 
mitzuführen.

MIT AUSWEIS UND GÜLTIGER WERTMARKE

Schwerbehinderte fahren 
unentgeltlich mit dem Bus

Der Linienbus ist 
oft ohne Alternative
Magdalene Dürrstein steigt in 
Simmershausen ein und fährt 
zum Zahnarzt, sie will mittags 
wieder zurück. Für sie ist der 
Linienbus alternativlos. Zur Ar-
beit nach Bad Rodach nutzt sie 
eine Mitfahrmöglichkeit in ei-
ner privaten Fahrgemeinschaft. 
Gern würde sie auch dorthin 
mit dem Linienbus fahren. 
Möglichkeiten gibt es, aber der 
unregelmäßige Schichtdienst 
steht dem entgegen.

Annika ist Schülerin am Be-
rufl ichen Gymnasium, sie fährt 
seit Jahren regelmäßig mit dem 
Bus. Busfahren schont die Um-
welt, sagt sie, auch deswegen 
nutzt sie öffentliche Verkehrs-
mittel.  Helmut Baumdick ist 
sehbehindert. Er ist zufrieden, 
richtet sich nach den Busfahr-
zeiten, um in Hildburghausen 
seine Wege zu erledigen. 

Die kleine Umfrage belegt: 
der Linienbus ist oft ohne Al-
ternative für die Menschen 
aus dem ländlichen Raum. Sie 
brauchen das Angebot, das ist 
ein Stück Lebensqualität. ó

Mit Ranzen und Tasche in der Hand in den Bus einsteigen.

Bernd Stegle steuert den Linienbus 221 nach Römhild und zurück.



 

 Kontakt zu Ihren Busunternehmen
Omnibusverkehr Saale-Orla-rudolstadt GmbH OVS
Personenverkehrsgesellschaft Neuhaus am rennweg mbH PVG
Omnibusverkehr Oberland GmbH OVO

internet: www.kombus-online.de 

 www.bus-thueringen.de 
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Ausflugstipps: Feengrotten, erlebnisbäder und die Stadt Jena

˘

Feengrotten Saalfeld. 

Erlebnisbäder in der Region.

Ausflug nach Jena.

ó
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Fahrplan
 Ab 24. Juni 2010 werden 

laut Fahrplan einige Linien-
fahrten ausschließlich in 
den Ferien angeboten, wie 
umgekehrt andere Fahrten 
ausschließlich an Schulta-
gen stattfinden. Auf eini-
gen Linien verkehren in den 
Ferien Kleinbusse. Die LVK 
bittet darum, diese Beson-
derheiten im Fahrplan zu 
beachten.

Schuljahr 2010/11
 Gegenwärtig werden 

durch die LVK ca. 2.500 An-
träge für die neuen Schüler-
fahrausweise bearbeitet, die 
mit Beginn des neuen Schul-
jahres ab 5. August 2010 gül-
tig sind. Wie bisher üblich 
werden die Fahrausweise 
von den jeweiligen Schulen 
ausgegeben. 

Straßenbauarbeiten
 In den nächsten Wochen  In den nächsten Wochen 

ist weiterhin mit Straßen-
bauarbeiten zu rechnen, die 
oft nur kurzfristig angekün-
digt werden können. Um-
leitungsverkehr, zeitliche 
Verzögerungen im Fahrplan 
oder auch Haltestellenver-
legungen sind möglich. Die 
LVK bittet alle Fahrgäste, 
sich an den aktuellen Halte-
stellenaushängen zu infor-
mieren oder das Servicete-
lefon anzurufen. 

kurz + knapp
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Ausflugstipps: Schwimmbäder, Bergsee Ratscher und Suhl erleben

Mit der Schüler-Ferien-Uhr und 
dem Bus die Region erkunden

 Schüler-Ferien-Ticket und 
 Schüler-Ferien-Uhr

Ab sofort erhältlich bei allen Bus-
fahrern und in der Verwaltung der 
LVK in Hildburghausen. Sie gelten jeweils vom 24. Juni 
bis 4. August 2010.

Die Schüler-Ferien-Uhr für nur 9 Euro gilt in allen Linien-
bussen der beteiligten Busunternehmen. 

Das Schüler-Ferien-Ticket für nur 19 Euro gilt in Bussen, 
Bahnen und Straßenbahnen der beteiligten Unternehmen.

˘ Die Schüler-Ferien-Uhr 
ist in diesem Jahr wie-
derum im Angebot. Mit 
ihr können Kinder und 
Jugendliche mit Linien-
bussen preiswert in den 
Sommerferien die Region 
erkunden. Wir geben eini-
ge Ausfl ugstipps.

Schwimmbäder.
Im Verkehrsgebiet der LVK 
locken zahlreiche Freibäder 
zum Schwimmen, Toben und 
Erholen. Gut mit Linienbussen 
erreichbar sind die Bäder in 
Hildburghausen und Schleu-
singen. 

Das Terrassenbad in 
Schönbrunn (unser Foto) ge-
hört zu den schönsten Freibä-
dern im Landkreis. Es wurde 
bis 2008 komplett umgestaltet. 
Solaranlagen sorgen für ange-
nehme Wassertemperaturen 
auch wenn es mal nicht so 
warm ist.

Hildburghausen und 
Schleusingen sind mit zahl-
reichen LVK-Linien erreich-
bar. Nach Schönbrunn fahren 
die Linien 202 und 207.

Bergsee Ratscher.
Das idyllisch gelegene Erho-
lungsgebiet mit Campingplatz 
und Badesee liegt direkt am 
Ufer des 100 Hektar großen 
Stausees inmitten von bewal-

Das Waffenmuseum im 
Stadtzentrum bietet einen ein-
zigartigen Einblick in die fast 
600jährige Geschichte der 
Fertigung von Handfeuerwaf-
fen und in diesem Sommer die 
Sonderausstellung über Suhler 
Porzellan. Das Fahrzeugmuse-
um nebenan erinnert mit vie-
len Schaustücken an die lange 
Geschichte des Fahrzeugbaus.

Im benachbarten Oberhof 
kann im Exotarium die wun-
derbare Welt der Reptilien ent-
deckt werden. In Zella-Mehlis 
fasziniert die farbenprächtige 
Unterwasserwelt im Erlebnis-
park Meeresaquarium.

Nach Suhl verkehrt die 
LVK-Linie 200, nach Ober-
hof und Zella-Mehlis u.a. die 
MBB-Linien 400 und 422. ó

deten Bergen. Wassersportler 
können auf dem See surfen 
oder Boot fahren. Zum Frei-
zeitangebot an Land gehören 
Beachvolleyball, Minigolf, 
Großfeldschach oder Tisch-
tennis. In den Sommerferien 
locken das Schleusinger Coun-
try-Festival, weitere Partys 
und Kinderfeste.

Der Bergsee Ratscher ist 
über Schleusingen mit den 
LVK-Linien 200 und 204 er-
reichbar.

Ausfl üge nach Suhl 
und Umgebung.
In Suhl gibt es viele Freizeit-
angebote für jedes Wetter. Im 
Tierpark am Ortsausgang 
Richtung Schmiedefeld leben 
europäische Haus- und Wild-
tiere, die vom Aussterben be-
droht sind. 

 Kontakt zu Ihrem Busunternehmen
LinienVerkehrsKooperation 
Hildburghausen GmbH (LVK)
Servicetelefon: 03685 / 70 18 73
Montag bis Freitag 8 Uhr bis 16 Uhr
Internet: www.lvk-hildburghausen.de  
 www.fahrplan-suedthueringen.de
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 Schüler-Ferien-Ticket und 

 bei allen Bus-
fahrern und in der Verwaltung der 
LVK in Hildburghausen. Sie gelten jeweils vom 24. Juni 


